
Scharhu-s-Sunnah 

 Imaam Al-Barbahaariy
شرح السنة – إمام البربهاري

Übersetzt von Maimuna Y. Bienas aus dem Arabischen (orientiert an der englischen Übersetzung von Abu Talhah Dawud 
Burbank mit dessen Fußnoten)

Imaam Al-Barbahaariyy (verst. 329H - rahimahu Allaah) sagte:
Alles Lob gebührt Allaah, Der uns zum Islaam geführt hat und uns damit gesegnet hat und uns in die beste 
Gemeinschaft gebracht hat [“Ihr seid die beste Gemeinschaft, die für die Menschen hervorgebracht worden ist” (Qur-aan
3:110)]. So bitten wir Ihn um Erfolg in dem, was Er liebt und womit Er zufrieden ist, und um Schutz vor dem, was Er 
hasst und was Ihn erzürnt.

Punkte 41 bis 50:

41.: Es ist von der Sunnah, das Gebet auf Reisen zu verkürzen.

Und das Verkürzen des Salaah (Pflichtgebetes) ist von der Sunnah.

نةةٌ ر  سن فر ة  ف ي السة يرن الصرلر ص  ترقص ور
_______________________________________

42.: Man darf entweder fasten oder nicht fasten wenn man auf Reisen ist.

Bezüglich des Fastens (As-Saum) während der Reise gilt: Wer will kann 
fasten, und wer will kann essen. [1]

ر  فر من ف ي السة طررر: ورالصةوص اءر أرفص اءر صرامر ورمرنص شر مرنص شر
*

[1] Schaykhu-l-Islaam Ibn Taymiyyah – rahimahu Allaah – sagte in Majmuu’ Al-Fataawaa (25/209):
„Was die Reise angeht, bei der das Gebet verkürzt werden kann, so ist es erlaubt, auch dem Fasten fernzubleiben und es
später nachzuholen, nach der Übereinstimmung der Gelehrten. Dem Fasten fernzubleiben ist für den Reisenden nach 
Übereinstimmung der Gelehrten erlaubt, egal ob man in der Lage ist, zu fasten, oder nicht, ob das Fasten schwer ist 
oder nicht. Sogar wenn der Reisende sich im Schatten aufhielte, genug Wasser hätte und ihn jemand bedienen würde, 
so ist es für ihn dennoch erlaubt, dem Fasten fernzubleiben und seine Gebete zu verkürzen.
Wer immer sagt, dass das Fernbleiben des Fastens nur für denjenigen erlaubt ist, der nicht in der Lage ist, zu fasten, der
muss dies bereuen. Entweder er bereut, oder er wird exekutiert. Ebenso derjenige, der jemanden kritisiert, der dem 
Fasten fernbleibt (auf Reisen), der muss bereuen.“

_______________________________________

43.: Das Beten in weiten Hosen.

Und es ist nichts falsch an dem Gebet (Salaah) in weiten Hosen. [1]

ة  ف ي الةرراو يل  ورلر برأصسر ب الصللر
*
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[1] Diese Punkte des Fiqh wurden vom Autor erwähnt, weil sie Angelegenheiten waren, die von einigen Sekten der 
Erneuerung abgelehnt wurden.

_______________________________________

44.: Heuchelei ist, Glauben zu zeigen und Unglauben zu verbergen.

Und die Heuchelei (An-Nifaaq) ist, den Islaam nach außen zu zeigen und den 
Unglauben (Al-Kufr) zu verbergen. [1]

رر فص ف ي الصكن مر ورتنخص لر سص رر الص  ورالنل فراقن أرنص تنظصه 
*

[1] An-Nifaaq hat zwei Arten:
1.: Die Heuchelei des Glaubens: Dies wird vom Autor hier gemeint. Diese Art der Heuchelei schließt die Person vom 
Islaam aus;
2.: Die Heuchelei der Taten: Dies schließt die Person mit ein, die einige Eigenschaften der Heuchler vorweist, z.B. Lügen,
Versprechen brechen, Unehrlichkeit wenn einem vertraut wird, in Diskussionen unverschämt und verräterisch bezüglich 
von Verträgen zu sein. Diese Art, auch wenn sie sehr ernst ist, schließt die Person nicht vom Islaam aus, kann aber über 
kurz oder lang dazu führen.

_______________________________________

45.: Die Welt ist der Ort des Iimaan.

Und wisse, dass die Dunyaa (die Welt) der Ort (Daar) des Iimaan und Islaam 
ist. [1]

مٍ لر انٍ ورإ سص لرمص أضنة الننيرا درارن إ يمر وراعص
*

[1] Die Mehrheit der Gelehrten sagen, dass diese Welt in Daaru-l-Islaam und Daaru-l-Kufr geteilt ist.

_______________________________________

46.: Es gibt Mu-minuun (Gläubige) und Muslimuun unter der Ummah von Muhammad – sallaa Allaahu ‘alaihi wa sallam.

In der Ummah von Muhammad – sallaa Allaahu ‘alaihi wa sallam – gibt es 
Mu-minuun und Muslimuun bezüglich ihrer Rechtsprechung, ihrer Erbschaft, 
ihrer Schlachtung und ihrem Totengebet.

ورار يث ه مص كرام ه مص ورمر ونر ف ي أرحص ل من ننونر منسص م  ؤص ا من مةدٍ – صلى ا عليه وسلم – ف يهر حر فرأنمةةن من
ه مص( برائ ح  لريصه مص) ورذر ة  عر ورالصةلر

_______________________________________

47.: Jedoch geben wir kein Zeugnis darüber ab, dass eine Person ein wahrer und perfekter Gläubiger ist.

Bezeuge nicht für jemanden, dass er auf wahrem Iimaan ist, bis er alle 
Gesetzlichkeiten des Islaam erfüllt. So wenn er etwas davon auslässt, dann 
ist sein Iimaan unvollkommen, bis er bereut. Sein Iimaan ist einzig von Allaah
– ta’aalaa – als vollkommen oder unvollkommen zu beurteilen, außer wenn er
dir gegenüber sehen lässt, dass er von den Gesetzlichkeiten des Islaam etwas
vernachlässigt.



م  لر سص ررائ عر الص  م يع  شر ت ير ب جر تةى يرأص يمران  حر يقرة  الص  دٍ بحق  رحر دص ل  هر ء, لر ترشص يص فرإ نص قرصةرر ف ي شر

تةى يرتنوب يمران  حر ان ه  إ لرى ا  ترعرالرى, م نص ذرل كر كرانر نراق صر الص  لصمن إ يمر يمران  أروص: ورع  ترامن الص 

م  لر سص ررائ ع  الص  ي يع  شر رر لركر م نص ترضص يمران  إ لة مرا ظرهر نراق صن الص 
_______________________________________

48.: Es ist von der Sunnah, das Totengebet für alle Leute der Qiblah zu verrichten.

Und das Totengebet für jeden, der von Ahlu-l-Qiblah stirbt, ist von der 
Sunnah: den gesteinigten Ehebrecher und die Ehebrecherin, den 
Selbstmörder, andere von Ahlu-l-Qiblah, den (Alkohol-)Trinker und andere 
außer ihm. Für sie das Totengebet zu verrichten, ist sunnah.

نةةٌ بصلرة  سن ل  الصق  لرى مرنص مراتر م نص أرهص ةن عر ومن ورالزةان ي: ورالصةلر جن رص لن, ورالزةان يرةن, الصمر تن ورالةذ ي يرقص

هن سر بصلرة , نرفص ل  الصق  مص م نص أرهص يصرنهن هن, ورغر يصرن ررانن ورغر كص نةةٌ, ورالسة لريصه مص سن ةن عر الصةلر
_______________________________________

50.: Man muss alle Überlieferungen von Allaah und Seinem Gesandten – sallaa Allaaahu ‘alaihi wa sallam – akzeptieren, 
auch wenn man ihren wahren Sinn nicht versteht.

Und alle Aathaar (Erzählungen/Überlieferungen), die du hörst, die dein 
Verstand aber nicht fassen kann, wie etwa die Aussage des Gesandten 
Allaahs – sallaa Allaahu ‘alaihi wa sallam: „Die Herzen der Diener sind 
zwischen zwei Fingern von Ar-Rahmaan.“ [1]
Und seine Aussage: „Wahrlich, Allaah – tabaaraka wa ta’aalaa – steigt zum 
Himmel der Dunyaa herab.“ [2]
Und: „Er steigt am Tag von ‘Arafah herab.“ [3]
Und: „ … am Tage der Auferstehung.“ [4]
Und: „Jahannam (die Hölle) wird nicht aufhören, sie in sich geworfen zu 
bekommen, bis Er – jalla thanaa-uhu – seinen Fuß auf sie setzt.“ [5]
Und Allaahs Wort an Seinen Diener: „Wenn du zu Mir gehst, dann renne ich 
zu dir.“ [6]
Und seine – sallaa Allaahu ‘alaihi wa sallam – Aussage: „Wahrlich, Allaah – 
tabaaraka wa ta’aalaa – steigt an Tage von ‘Arafah herab.“
Und seine Aussage: „Wahrlich, Allaah erschuf Aadam nach Seinem Ebenbild.“ 
[7]
Und die Aussage des Propheten – sallaa Allaahu ‘alaihi wa sallam: „Wahrlich, 
ich sah meinen Herrn in der schönsten Form (wörtl.: Bild).“ [8]
Und Ähnliche dieser Art von Ahaadiith.
Und dir obliegt der Tasliim, der Tasdiiq, der Tafwiid und die Zufriedenheit 
(darüber). [9]
Erläutere nicht nach deiner Hawaa (deinem Gefühl/deiner Begierde) 
irgendetwas davon, denn der Iimaan darin ist eine Pflicht. Und wer etwas 
davon nach seiner eigenen Hawaa erklärt oder ablehnt, der ist ein Jahmiyy. 
[10]



لنكر قص هن عر ثرر  م مةا لرمص يربصلنغص تر م نر الص م عص ول  ا  – صلى ا عليه, ور كنلن مرا سر ل  ررسن ور قروص نرحص

مرن : (وسلم  بنعرين  م نص أرصاب ع  الرةحص براد  بريصنر إ صص لنوبن الصع  ل ه ). قن ترعرالرى: (ورقروص إ نة ار تربرارركر ور

نصيرا اء  الدن مر ز لن إ لرى سر ررفرةر). يرنص مر عر ز لن يروص يرنص ة . ور يرامر مر الصق  يروص ا. ور نةمر لر ترزرالن ينطصررحن ف يهر هر ورأرنة جر

لة ثرنراؤهن مرهن جر ا قردر لريصهر تةى يرضرعر عر بصد . حر ل  ا  ل لصعر ورلصتن إ لريصكر:( ورقروص رص يصتر إ لرية هر )إ نص مرشر
ل ه  ررفرةر : (ورقروص مر عر ز لن يروص الرى يرنص ترعر ل ه ) إ نة ار تربرارركر ور وررت ه : (ورقروص لرى صن لرقر آدرمر عر )إ نة ار خر

ل  النةب يل  – صلى ا عليه وسلم وررةٍ: (ورقروص ن  صن سر اريصتن رربل ي ف ي أرحص ه ). إني رر ذ  براه  هر ورأرشص

اد يث  رحر و يض  ورالرل ضرى, الص د يق  ورالتةفص ل يم ورالتةصص لريكر ب التةسص يصئا  ب هوراكر, فرعر رص شر فرإ نة, لر تنفرسل 

بٌ ا وراج  ذر يمرانر ب هر م يٌ, الص  هص ور جر وراهن أروص رردةهن فرهن ا ب هر ذر يصئا  م نص هر رر شر فرمرنص فرسة .
*

[1] Sahiih Muslim 2655

[2] Der Hadiith über das Herabsteigen Allaahs ist authentisch und hat mehrere Ketten der Überlieferung, wie z.B. Sahiih 
al-Bukhaariyy 1145 und Sahiih Muslim 758 a.

[3] Wie vom Propheten – sallaa Allaahu ‘alaihi wa sallam – überliefert wurde, dass Allaah – ta’aalaa – am Tag von 
‘Arafah zum Himmel der Dunyaa (dieser Welt) herabsteigt und gegenüber den Engeln die (auf ‘Arafah) Stehenden rühmt.
Überliefert von Ibn Mandah in At-Tauhiid (147/1). Die Kette der Überlieferung ist schwach, wie von Schaykh Al-Albaaniyy 
in Silsilatu-d-Da’iifah (Nr. 679) erklärt. Aber der Hadiith ist authentisch wie die Aussage von Umm Salamah – radiy 
Allaahu ‘anhaa, überliefert von Ad-Daarimiyy in Ar-Radd ‘ala-l-Jahmiyyah, Ad-Daaraqutniyy in An-Nuzuul (95/96) und Al-
Laalikaa’iyy (Nr. 768). Er unterliegt dem Urteil einer Aussage des Propheten – sallaa Allaahu ‘alaihi wa sallam, da es 
etwas ist, was Umm Salamah nur von ihm erfahren konnte.

[4] Siehe Ar-Radd ‘ala-l-Jahmiyyah von Ad-Daarimiyy (S. 72). Allaah – subhaanahu wa ta’aalaa – sagt: „ لركن اءءر رربنكر ورٱلصمر ورجر
ا ا صرفل ا [Suurah Al-Fajr:22] (“.Und es kommt dein Herr und die Engel, Reihe um Reihe“) “صرفل ا

[5] Überliefert in Sahiih Al-Bukhaariyy 6661 und Sahiih Muslim 2848 a.

[6] Überliefert von Al-Bukhaariyy (Eng. Übers. 9/369/Nr.502)

[7] Überliefert von Muslim (Sahiih Muslim 2612 e) und Ibn Abiy ‘Aasim in As-Sunnah. Die Erklärung zu diesem Hadiith 
von Schaykh Hammaad Al-Ansaariyy kann in Kitaabu-s-Sifaat von Ad-Daaraqutniyy (S. 58, Überprüfung von Dr. ‘Aliyy 
Naasir Faqiihiyy) gefunden werden.

[8] Musnad Ahmad (1/285 und 290) und Ibn Abiy ‘Aasim in As-Sunnah und als sahiih deklariert von Schaykh Al-
Albaaniyy, der erwähnte, dass „dies in einem Traum war, wie durch einige Formulierungen des Hadiith angegeben wird“. 
Siehe auch in As-Sunnah.

[9] Tasliim: Akzeptanz/Ergebenheit; Tasdiiq: Bestätigung; Tafwiid: Die Salaf vertieften sich nicht darin, „wie“ die 
Eigenschaften Allaahs sind. Das Wissen darüber ist bei Allaah allein. Für die Asch’ariis und andere ist Tafwiid, dass sie 
glauben, dass das, was an den Eigenschaften deutlich ist, nicht das damit Gemeinte ist. Für sie sind die Aayaat über die 
Eigenschaften Allaahs mutaschaabih, d.h. mit unklarer Bedeutung, demnach waren sie dem Propheten – sallaa Allaahu 
‘alaihi wa sallam – und seinen Sahaabah nicht bekannt. Dieses ist ganz klar falsch! Siehe Risaalah ‘Alaaqaatu-l-Ithbaat 
wa-t-Tafwiid bi Siffat Rabbi-l-’Aalamiin von Dr. Ridaa Mu’tiyy und Schaykh ‘Abdu-l-Aziiz ibn Baaz’s – rahimahu Allaah – 
Antwort zu As-Saabuuniyy 9, S. 8-14.

[10] Jahmiyy: Ein Leugner von Allaahs Eigenschaften, der dem Weg von Jahm ibn Safwaan und seinem Lehrer Al-Ja’d 
ibn Dirham folgt, die beide wegen ihres üblen Glaubens und ihrer ketzerischen Lehren hingerichtet wurden.
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